
B
raunschw
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A
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M

it überw
ältigender M

ehrheit entscheiden sich  B
SC

ér
für die Fusion m

it dem
 SC

  A
C

O
STA

bei der M
itgliederversam

m
lung am

 18. A
pril
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A
ußerordentliche M

itgliederversam
m

lung am
 18.4.08

 

 

 

Ü
ber 90%

 stim
m

ten für die Fusion m
it dem

 SC
 A

costa

D
er Saal im

 Stadtparkrestaurant, in den die außerordentliche M
itgliederversam

m
lung am

18.4.08 in letzter Sekunde verlegt w
orden w

ar, w
ar gut gefüllt m

it knapp 100 M
itgliedern,

die gekom
m

en w
aren, um

 über die Verschm
elzung des Vereins m

it dem
 SC

 A
costa

abzustim
m

en. D
a zunächst die A

nw
esenheitsliste vollständig ausgefüllt w

erden m
usste,

D
ieser Vorgang w

urde genauestens von dem
 anw

esenden N
otar beobachtet.

29.03.2008 V
FL Leiferde – BSC 1  0 : 7

D
as erste Freiluftspiel nach der H

allensaison.

W
ie so viele M

annschaften konnten auch w
ir erst

einm
al auf grünen Rasen trainieren. A

ber trotz der
U

m
stellung haben unsere Jungs den Spielern von

Leiferde keine C
hance gelassen. D

er G
egner hat aber

auch gut m
itgeholfen, da diese nicht unbedingt zu

den Favoriten gehört.

09.04.2008 BSC 1 – SV
 Schw

arzer Berg    4 : 6

D
ie ersten 10 M

inuten hat unsere M
annschaft sehr

gut aufgespielt. Von A
nfang an haben w

ir D
ruck

aufgebaut. D
ies klappte aber nur die ersten M

inuten,
dann kam

 auch der G
egner besser ins Spiel. Es kam

ein offener Schlagabtausch zustande, w
obei das

G
lück auf Seiten des G

egners w
ar. E

lfm
eter

verschossen und ein Eigentor von uns, brachten uns
auf die Verliererstrasse. A

ber Jungs super gekäm
pft

und nicht aufgegeben. W
eiter so !!

11.04.2008  BSV
 Ö

lper2000 – BSC 1  0: 4

D
ie M

annschaft m
erkt, das auch andere gut

aufgestellt sind und spielerisch überzeugen können.
D

ie Zeiten der hohen Siege ist vorbei ! N
un heißt es

aufpassen und käm
pfen. D

ies w
ar ein guter Einstieg!

Trotz Schlafm
ützigkeit im

 M
ittelfeld konnten w

ir von
A

nfang an unser Spiel m
achen

16.04.2008 BSC 1 – Polizei SV
   5 : 1

Sorry, aber ich kann von diesem
 Spiel nur schw

ärm
en,

dies m
öchte ich den Lesern ersparen. D

esw
egen nur

ein ganz dickes Lob an unsere K
inder ! M

it einem
gut stehenden M

ittelfeld, einen Bollw
erk von A

bw
ehr

und einem
 glänzenden Sturm

 haben w
ir Polizei SV

überrollt.
A

ndreas

1. F - Junioren

 verzögerte sich der Start der Versam
m

lung um
 über eine halbe Stunde. N

ach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden gab der N

otar, H
err Propfe, E

rläuterungen zu dem
Verschm

elzungsvertrag und dem
 rechtlichen Vorgang, der dam

it verbunden ist. U
nter

anderem
 gab er auch bekannt, dass sich der Vereinsvorstand nach der Verschm

elzung aus

Volker Schm
idt (1.  Vors.),

W
olf-Peter W

inter (2. Vors.),
U

w
e H

ielscher (H
auptkassierer)

sow
ie den Beisitzern

H
artm

ut Slotta und
G

erhard M
eyer

zusam
m

ensetzen w
ird.

D
er Vorstand hatte Stim

m
karten vorbereitet,  die unter den

M
itgliedern verteilt w

urden. Sie kam
en aber nicht zum

 Einsatz. D
a

eine geheim
e A

bstim
m

ung beantragt w
urde, m

usste schriftlich
abgestim

m
t w

erden.
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R
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Ö
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G
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D
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G
lasbau R
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M
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m
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A
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E
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Ü
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H
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D
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R
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S
H
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O
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M
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R

üdiger Brückner
W
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M
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G
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ER

M
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W
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D
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T
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M
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W
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W

Ü
STEFELD

W
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H
R
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m

D
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B
LÖ
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M
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M

Ö
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M
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enter

M
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H
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G
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R
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C
O
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N
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O
R

E
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Partner des Fußballförderkreises B
SC

 e.V.
N

ach der sorgfältigen A
uszählung stand das Ergebnis kurz vor 22 U

hr fest: 89 M
itglieder

hatten für die Fusion gestim
m

t, 3 hatten sich der Stim
m

e enthalten und 6 stim
m

ten gegen die
Fusion. D

am
it w

ar die nach der Satzung für eine Fusion erforderliche M
ehrheit von 80 %

 der
anw

esenden stim
m

berechtigten M
itglieder sogar um

 10,4 %
 übertroffen w

orden.

Bereits am
 vorangehenden D

ienstag hatten die M
itglieder des SC

 A
costa m

it einer ähnlich
großen M

ehrheit (82%
) der Fusion m

it dem
 BSC

 zugestim
m

t.  D
am

it ist der W
eg frei für den

neuen gem
einsam

en Braunschw
eiger Sport C

lub A
costa.

Ein besonderer D
ank gilt in diesem

 Zusam
m

enhang D
r. Jürgen Telschow, der in vielen,

vielen Stunden den größten Teil der Vorbereitungsarbeit für die Fusion geleistet hat. M
öge

es uns nun allen gem
einsam

 gelingen, die erw
eiterten M

öglichkeiten, die sich aus der Fusion
ergeben, zum

 W
ohle unserer M

itglieder zu nutzen. W
ir w

erden dazu G
eduld und Beharrlichkeit,

vor allem
 aber gegenseitige U

nterstützung und K
om

m
unikation benötigen.

Volker Schm
idt

 

A
uch in den letzten W

ochen w
ar der Sozialw

art der Fußballer,
D

ieter Erfurt, w
ieder im

 Einsatz.
So standen sechs Besuche von BSC

érn in K
rankenhäusern an.

Zw
ei G

eburtstagskindern,
R

egina Schaare und M
ichael L

ubkow
itz,

w
urde zum

 50. gratuliert

und zu ihrer K
onfirm

ation w
urden

M
arcel C

lavey, M
arvin B

eccard, M
oritz K

ahl,
N

iklas M
üller, K

onstantin K
ortegas, R

ene L
orig,

L
eon W

oggon und Sebastian D
iers

G
lückw

ünsche ihres Vereins
überbracht.

Ende A
pril und A

nfang M
ai w

erden
A

nsgar B
reyhan, A

rne W
idderich und Yannik Thiele

konfim
iert. - H

erzlichen G
lückw

unsch!
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Stadtputztag auf dem
 Franzsches Feld !!!

Sam
stag, 12.04.2008, der B

SC
 w

ar dabei …

A
lle Jahre w

ieder …
 hat sich auch im

 A
pril 2008 eine überschaubare Truppe aufgem

acht, anläßlich
des offiziellen Stadtputztages in Braunschw

eig, unsere Bezirkssportanlage Franzsches Feld etw
as

zu säubern und von diversen M
üllabfällen zu befreien. D

iese M
aßnahm

e w
urde begleitet von

diversen w
eiteren A

ktivitäten (A
ufrichten des alten Stadionsprecher-Turm

es, Entsorgung von
G

egenständen aus der A
ufräum

aktion des B
allkellers, A

ufziehen von neuen N
etzen auf

Jugendtoren usw.), die in erster Linie durch B
SC

-K
oordinator Frank M

engersen, Platzw
art

R
ainer B

artels, stellvertr. Jugendleiter H
erbert K

raus, E-Junioren-B
etreuer M

ichael Fichtner
und „M

ister Franzsches Feld“ W
erner M

engersen angeleitet bzw. durchgeführt w
orden sind.

D
as sicherlich dickste Lob

gebührt allerdings der C
 1

– Fußball-Junioren des
B

SC
, die sich bereits 3

Stunden vor ihrer norm
alen

Punktspiel-Treffpunktzeit
nahezu kom

plett m
it 17

Spielern auf dem
 FF

eingefunden hatte, um
letztendlich im

 Sinne von
„B

SC
 

…
 

m
ehr 

als
F

ußball!“ 
die 

oben
angeführten A

rbeiten m
it

Fleiß und Tatendrang zur
besten 

Z
ufriedenheit

abzuw
ickeln.

Allen Freiwilligen gilt unser besonderer D
ank, verbunden m

it
der H

offnung auf wirkungsvolle wie m
otivierte N

achahm
er

im
 Jahr 2009 …

zielstrebiger. D
as 2-0 bereitete O

le m
it einem

 schönen Seitenw
echsel auf Torben vor, der den B

all aus
halbrechter Position zum

 2-0 einschoss. K
urze zeit später die Vorentscheidung m

it dem
 schönsten

A
ngriff. Torben setzte sich auf der rechten Seite durch und flankte zu O

le auf den zw
eiten Pfosten. D

en
K

opfball von O
le konnte der gute Torw

art nicht festhalten und D
om

inik passte auf und staubte ab.
A

nschließend gelang K
haled noch die Ergebniserhöhung auf 4-0. Schön frei gespielt von M

axi und O
le

konnte er den B
all m

it einem
 harten Schuss unterbringen.  N

ach diesen starken 15 M
inuten ging die

O
rdnung auf dem

 Feld jedoch ein w
enig verloren. Jeder suchte die O

ffensive und so w
urden w

ir beim
A

nschlusstreffer zum
 1-4 klassisch ausgekontert. M

atej hatte beim
 ersten M

al noch G
lück als der B

all
nur gegen die Latte prallte, der anschließende Q

uerpass vor das Tor w
urde dann jedoch verw

andelt. 3
M

inuten vor Schluss fiel dann auch noch der verdiente Treffer zum
 2-4.

A
ls Fazit bleibt, dass w

ir uns in den kom
m

enden Spielen w
ieder steigern m

üssen, um
 die Tabellenführung

zu behalten. G
erade unsere Stärke, das K

om
binationsspiel in die Spitze m

uss w
ieder besser w

erden.
H

eute reichten gute 15 M
inuten um

 den schw
er erkäm

pften Sieg zu sichern, dies kann in anderen Spielen
auch m

al zu w
enig sein.

M
annschaft:   M

atej Jahn, Felix W
estphal, Tim

 B
atzdorf (1 Tor), M

axim
ilian K

rage, K
haled Eid (1

Tor), M
ustafa Eid, Torben B

ierm
ann (1 Tor), O

le Fichtner, D
om

inik G
hiani (1 Tor)

und B
erkay G

üven.

5. -Punktspiel am
 12.04.08 gegen H

SC
 L

eu II (H
) 1:0 (0:0):

H
eute haben w

ir einen knappen und schw
er erkäm

pften Sieg gegen Leu II gesehen, der uns w
eiter an der

Tabellenspitze hält. A
m

 letzten D
ienstag haben w

ir unsere schlechteste erste H
albzeit in der R

ückrunde
gespielt. H

eute w
ar das in der ersten H

albzeit ähnlich. W
ir haben es nicht verstanden, unsere angew

iesenen
Positionen zu halten, insbesondere über A

ußen im
 M

ittelfeld. D
ies lag sicherlich auch am

 G
egner, der uns

sehr konsequent bekäm
pfte und bei uns keinen Spielfluss aufkom

m
en ließ. W

ir haben zu oft den Versuch
gestartet, durch die M

itte oder aus w
eiter Entfernung zum

 Erfolg zu kom
m

en, w
as uns recht selten

gelang. So gingen w
ir m

it einem
 0:0 in die H

albzeitpause. In der zw
eiten H

älfte w
urden w

ir dann spürbar
stärker, w

as daran lag, dass die Zw
eikäm

pfe aggressiver bestritten und das Spiel über die A
ußenpositionen

gesucht w
urde. U

nd erstm
als im

 Spiel w
urden sich w

ieder m
ehrere C

hancen erarbeitet, die jedoch noch
nicht zum

 Erfolg führten. So w
ar es Torben vorbehalten, M

itte der zw
eiten H

älfte für die Entscheidung
zu sorgen. D

anach hatten w
ir noch einige M

öglichkeiten, doch entw
eder w

urden sie überhastet vergeben
bzw

. zu schnell abgeschlossen.  U
nter dem

 Strich bleibt ein knapper und dennoch verdienter 1:0 Sieg.
B

esonders erw
ähnen m

öchte ich an dieser Stelle M
atej, der heute ein Superspiel in der A

bw
ehr hingelegt

hat, und unser stärkster Feldspieler w
ar. Zum

 G
lück haben w

ir in der nächsten W
oche w

ieder zw
eim

al
Training, dann können w

ir an unseren heute gezeigten Schw
ächen arbeiten,

 M
annschaft:   D

odo Lüer, M
atej Jahn, Felix W

estphal, Tim
 B

atzdorf, M
axim

ilian K
rage, K

haled
Eid, M

ustafa Eid, Torben B
ierm

ann, U
m

ut D
auer und  B

erkay G
üven.

Tore:   1-0      Torben B
ierm

ann 
M

ichael Fichtner

Team
arbeit:

U
nsere neuen Trainer und

Betreuer für die G
-Junioren

M
anuel Sonntag

und
M

arkus H
orn
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A
uszug aus unserer „M

üll-Top-L
ist“,

der Liste m
it den außergew

öhnlichsten Fundstücken, die w
irklich U

nbelehrbare achtlos und
„um

w
eltignorant“ in die Büsche des Franzsches Feldes w

eggew
orfen bzw. entsorgt haben:

•
1 Ski-Stiefel der M

arke Atom
ic (ohne Bindung und Skifahrer dran …

)
•

2 R
adkappen der M

arken VW
 und Toyota (ohne Felgen und A

uto dran …
)

•
1 Staubsauger der M

arke Salco (ohne Schlauch und H
ausfrau dran …

)
•

1 Eisenstange, ca. 3 M
eter lang (ohne Bauarbeiter oder H

ooligan dran …
)

•
3 einsam

e H
albschuhe bzw. Stiefel (glücklicherw

eise ohne Bein dran …
)

•
1 alter Fußball (ohne Luft drin und Leder dran …

)
•

3 gute Trainingsbälle (ohne N
utzer der 1. D

am
en, B 2 und A

 1 dran …
)

•
1 C

D
 der A

rt „das hört sich keiner freiwillig an“ (ohne Player dran …
)

•
1 K

ehrblech der M
arke „er kehrt nie wieder …

“ (ohne H
andfeger dran …

)
•

24 bis 117 Flaschen (allesam
t ohne Inhalt, aber m

it Etikett dran …
)

•
1 Fahrradständer (ohne Bike, dafür aber m

it viel Rost dran …
)

•
und 11 gefüllte M

üllsäcke, frei nach dem
 M

otto „11 Freunde m
üsst Ihr sein …

“

 

 

D
er nächste Som

m
er kom

m
t bestim

m
t,

aber  w
ie, das w

eiß m
an noch nicht.

W
as aber fest geplant ist, ich w

ill fürs
späte Frühjahr und den Som

m
er 2008

m
it 

euch 
einige 

R
adtouren

veranstalten. Ich bitte euch, m
ir

m
itzuteilen, w

as ihr für W
ünsche habt.

K
ontakt über die BSC

-G
eschäftsstelle.

H
erbert K

raus
(2. Jugendleiter des BSC

 und A
ktiver

beim
  A

D
FC)

3. Punktspiel am
 05.04.2008 gegen T

SV
 L

ehndorf I (H
) 4:0 (1:0)

M
it einer geschlossen starken M

annschaftsleistung ist es uns gelungen im
 Spitzenspiel gegen Lehndorf 1 die

Tabellenführung zu verteidigen. M
it 4-0 (1-0) fiel der Sieg am

 Ende deutlicher aus, als das Spiel über
spannende 50 M

inuten w
ar. N

ach 3 Spielen haben w
ir jetzt 9 Punkte auf dem

 K
onto und sind w

eiterhin
Tabellenführer.
 W

ichtig für den Sieg w
ar heute die konzentrierte Vorstellung der gesam

ten M
annschaft. Von B

eginn an
w

urden die Zw
eikäm

pfe angenom
m

en und oft gew
onnen. G

erade bei dem
 anhaltenden D

auerregen w
aren

diese Zw
eikäm

pfe am
 Ende ausschlaggebend für den Sieg. M

it A
npfiff an entw

ickelte sich ein verteiltes Spiel
m

it M
öglichkeiten auf beiden Seiten. N

ach ein paar M
inuten bekam

en w
ir das Spiel aber besser in den G

riff
und gingen durch D

om
inik m

it 1-0 in Führung. Sehensw
ert im

m
er w

ieder das gute Zusam
m

enspiel nach vorn
zw

ischen M
axi, Torben und D

om
inik. Zu dem

 Zeitpunkt w
ar das 1-0 H

albzeitergebnis auch verdient.
 M

it A
npfiff zur zw

eiten H
albzeit verstärkte Lehndorf die O

ffensivbem
ühungen und hatte einige gute C

hancen,
die aber durch M

atej im
 Tor sehr gut pariert w

urden. A
uch die A

bw
ehrarbeit w

ar heute bis auf ein zw
ei

A
usnahm

en, sehr konzentriert. K
haled und B

oris versuchten hier im
m

er w
ieder auch das eigene O

ffensivspiel
m

it anzukurbeln. In der 35. M
inute bekam

en w
ir einen Freistoß, den K

haled m
it einem

 platzierten Schuß aufs
Tor brachte. D

er Lehndorfer Torw
art ließ den B

all abprallen und D
om

inik verw
ertete den A

bpraller zum
 2-

0. Jetzt spielte Lehndorf „A
lles oder N

ichts“ und entblößte w
eiter die A

bw
ehr. G

erade der Linksaußen der
Lehndorfer sorgte im

m
er w

ieder für G
efahr doch M

usti, Felix und U
m

ut küm
m

erten sich im
 W

echsel um
 ihn

und engten seine K
reise ein. K

urze zeit später erkäm
pfte K

haled sich den B
all und drosch den B

all aus
spitzem

 W
inkel auf das Tor. A

uch hier hielt der Torw
art gut doch w

ir schalteten beim
 zw

eiten B
all schneller

als der G
egner. M

axi behielt die R
uhe und schob den B

all zum
 3-0 ins Tor. In der Folgezeit w

ar Lehndorf zw
ar

feldüberlegen, die größeren C
hancen besaßen aber w

ir. Schnelle K
onter über B

erkay, Torben, M
axi und

D
om

inik erm
öglichten uns w

eitere C
hancen, die der gute Lehndorfer Torw

art jedoch vereitelte. K
urz vor

Schluß gelang B
erkay dann noch das 4-0, als er einen schönen A

bschlag von M
atej im

 Lehndorfer Tor
unterbrachte.
 U

nter dem
 Strich w

ar der Sieg verdient, auch w
enn er um

 ein bis zw
ei Tore zu hoch ausfiel. Positiv w

ar heute
das gute Zusam

m
enspiel, die schnellen K

onter sow
ie die sehr konzentrierte A

bw
ehrarbeit. H

eute gibt es
kaum

 G
rund zur K

ritik. A
ber dran denken, jedes Spiel m

uss von neuem
 gew

onnen w
erden, w

enn m
an

Tabellenführer bleiben w
ill.

M
annschaftt:   M

atej Jahn, Felix W
estphal, B

oris R
össinger, K

haled Eid, U
m

ut D
auer,

M
axim

ilian K
rage (1 Tor), M

ustafa Eid, B
erkay G

üven ( 1 Tor), D
om

inik G
hiani (2 Tore) und

Torben B
ierm

ann.

3.  E -Junioren

4. Punktspiel am
 08.04.2008 gegen B

SC
 III (A

) 4:2 (0:0)
Zu einem

 spannenden Vergleich kam
 es heute auf dem

 Franzsches Feld. N
ach der Vorrunde w

ollte es die
Staffeleinteilung, dass w

ir gem
einsam

 m
it unserer zw

eiten M
annschaft in einer Staffel spielen. W

ie so oft,
haben diese Spiele ihren eigenen C

harakter. Zum
 Schluss stand ein schw

er erkäm
pftes 4-2 (0-0) für uns zu

B
uche.

So w
urde es insgesam

t eine erste H
albzeit m

it w
enigen H

öhepunkten und auch unsere schlechteste H
albzeit

in der R
ückrunde. D

ies lag zum
 einen an einer gew

issen H
em

m
ung in den Zw

eikäm
pfen als auch an der guten

Leistung des G
egners in der ersten H

albzeit. Zu oft w
urde versucht den B

all aus w
eiter Entfernung auf das

Tor zu schießen, statt ein D
ribbling oder den besser postierten M

itspieler zu suchen. D
ies hatte zur Folge,

dass lediglich ein Pfostenschuss von Torben und auf der anderen Seite eine R
ettungstat von K

haled am
Pfosten landete. Spielerisch w

ar von den guten Spielen der vergangenen Tage w
enig zu sehen. Schiedlich,

friedlich ging es auch m
it 0-0 in die H

albzeit. M
atej konnte m

it einer guten Leistung dieses U
nentschieden in

die H
albzeit retten.

A
nders die zw

eite H
albzeit. Vom

 A
npfiff an w

urden die Zw
eikäm

pfe aggressiver bestritten und nach kurzer
Zeit erzielte D

om
inik ein Tor, jedoch aus klarer A

bseitsstellung. Trotzdem
 w

ar zu m
erken, dass die M

annschaft
w

ieder an sich glaubte und langsam
 in das Spiel zurückfand. D

as Zusam
m

enspiel in der O
ffensive w

urde
besser, C

hancen w
urden sich erarbeitet. In diese D

rangphase gelang Tim
 m

it einem
 herrlichen Fernschuss in

den hinteren W
inkel die 1-0 Führung.  Jetzt w

ar das Selbstvertrauen zurück und die A
ngriffe w

urden
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A
ufstieg im

 T
ischtennis

D
ie 2. H

erren M
annschaft des BSC

 ist als Tabellenerster von der Bezirksklasse in die Bezirksliga
N

ord aufgestiegen.
A

n dem
 Erfolg w

aren folgende Spieler beteiligt:
Thom

as M
üller, A

ndreas Reckm
ann, U

lrich W
eber, Jürgen Telschow, H

ubert Specht, D
avid

Schubert.
D

ie A
bteilungsleitung gratuliert recht herzlich zum

 A
ufstieg.

D
ie 3. M

annschaft hat am
 29.04.2008 um

 20:00 U
hr ihr entscheidendes Relegationsspiel zum

Verbleib in der Staffel gegen den V
TTC

 Concordia IV
 in der Turnhalle der Schule H

einrichstrasse.
U

m
 zahlreiche U

nterstützung in diesem
 w

ichtigen Spiel w
ird gebeten.

 

                                       1.E
-Junioren für Ü

berraschungen gut !!!

N
achdem

 w
ir bereits in der H

allenssaison sehr gut abgeschnitten haben, sind w
ir nun in die

Rückserie der Feldsaison gestartet. N
ach Spielen gegen RW

 Volkm
arode (10:2), TSV

 Lam
m

e (5:0),
BTSV

 Eintracht (1:3), V
FB Rot W

eiss 04 (1:0), SC
 A

costa 2 (7:4) und SV
 Stöckheim

 (5:0) belegen
w

ir m
it 29:9 Toren und 15 Punkten zur Zeit hinter dem

 BTSV
 Eintracht und noch vor dem

 selbst
ernannten Staffelfavoriten V

FB Rot W
eiss 04 den 2. Platz in der K

reisliga.
A

uch im
 Pokal haben w

ir durch einen Sieg über den FC
 W

enden (4:2) das H
albfinale erreicht.

G
egner w

erden hier der SV
 Broitzem

 oder der SV
 Stöckheim

 sein. D
ieses Spiel w

ird erst am
 05. M

ai
2008 ausgetragen.
W

ie viele w
issen bin ich nicht leicht zufrieden zu stellen. A

ber w
as diese M

annschaft zur Zeit
leistet ist „sagenhaft“. Jeder käm

pft für den anderen und es fällt nie ein böses W
ort. Einen Spieler

aus dieser „M
annschaft“ hervorzuheben ist schier unm

öglich. Vom
 Torw

art bis zum
 Stürm

er
geben alle ihr letztes. D

as W
ort „aufgeben“ ist in dieser M

annschaft ein Frem
dw

ort. K
inder ich

bin von euch restlos begeistert und sehr stolz auf euch. M
acht bitte w

eiter so.
A

ber auch die Eltern m
öchte ich nicht vergessen. N

ach den Q
uerelen der H

inrunde ist es m
it euch

nun sehr entspannend. Ihr steht alle hinter der M
annschaft und das finde ich richtig super von

euch. N
iem

and stellt m
ehr sein K

ind in den Vordergrund, sondern ihr alle respektiert die Leistungen
jedes einzelnen Spielers. D

afür m
öchte ich euch ein großes Lob aussprechen. Bitte m

acht w
eiter

so.
Zum

 Schluß noch ein Blick in die Zukunft. U
nser nächstes großes Ereignis w

ird die Teilnahm
e am

„Super-8-Cup“ am
 01.05.2008 sein. H

ier w
ollen w

ir den BSC w
ürdig vertreten.

A
n den Erfolgen w

aren beteiligt: Juri Breuer (TW
), O

le Broders, Paul G
rum

er, A
lpay Torum

, D
avid

H
am

ann, Vincent John, M
axim

ilian K
ellerm

ann, Jason Schulze, Jonas Schw
erdtfeger, Björn Tem

iz,
Felix Seidel, C

hristopher W
ehrenberg und nicht zuletzt M

arcel G
effers, der ein richtig gutes

H
ändchen bei den A

ufstellungen hat.

M
ückenheim

E- Junioren

                                                                 4.E
-Junioren

Tor !!!!

In den letzten zw
ei Spielen schoss die 4.E 3 Tore. Von Spiel zu Spiel w

ird das zusam
m

en Spiel
im

m
er besser. Ich hoffe, dass w

ir bald auch m
al ein Spiel gew

innen w
erden.

U
nsere letzten Spielergebnisse:

BSC
 4 - SV

 Broitzem
 2         2 : 7

BSC
 4 - SV

 Lindenberg 1     1 : 9

A
lex
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D
as nächste B

SC
  Sport

- E
cho erscheint im

M
ai 2008

P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 S

eite 40  € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 S

eite 150 € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 240 € zzgl. M
w

S
t  

1 
S

eite 400 € zzgl. M
w

S
t 

Im
 Internet ist der BSC

unter
w

w
w.bsc-braunschw

eig.de
zu erreichen
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G
ustavo A

lonso aus Santos/Brasilien,
geb. 27.12.1974, spielt seit 2003 bei der
2. H

erren des BSC
 Fußball. G

ustavo
kam

 durch Thom
as K

iesew
etter zum

Verein und er fühlt sich w
ohl bei uns.

G
ustavo ist verheiratet und hat eine

Tochter.

M
it „O

 Santos FC tam
beín tem

as cores
preto e branco!“ erklärt uns G

ustavo
seine Verbundenheit m

it dem
 BSC

 in
seiner M

uttersprache portugiesisch.

 

N
eue B

SC
-H

om
epage - der erste M

onat ist um

A
m

 31.03. haben w
ir die H

om
epage auf das neue C

ontent-M
anagem

ent-System
 um

gestellt.
D

er erste M
onat ist nun um

 - Zeit für eine erste Zw
ischenbilanz. Toll w

ar, dass die A
nzahl an

A
nm

eldungen (115 bei Redaktionsschluss) und  die vielen zw
ischenzeitig erstellten Berichte

dazu beigetragen haben, dass w
ir von einem

 insgesam
t sehr gelungenen Start sprechen können.

Sicherlich gab es gerade in der Startphase noch einige Problem
e, die w

ir aber m
ittlerw

eile alle
im

 G
riff haben oder in den nächsten W

ochen abstellen können. In diesem
 Zusam

m
enhang

vielen D
ank an alle, die m

ir m
it H

inw
eisen und Verbesserungsvorschlägen geholfen haben,

Schw
achstellen aufzuspüren. Problem

e bereitet uns derzeit leider noch unser A
nbieter, von

dem
 die H

om
epage betreut w

ird. D
ie vielen Zugriffe auf die neue H

om
epage bereitet ihm

offensichtliche Schw
ierigkeiten, w

as dazu führt, dass die H
om

epage teilw
eise sehr langsam

ist. W
ir suchen da derzeit aber nach einer Lösung. W

ie geht es nun w
eiter? D

erzeit läuft eine
A

bstim
m

ung bis zum
 25.04., w

elche Funktion Ihr Euch als nächstes w
ünscht. D

erzeit liegen an
N

r. 1 die Spielerportraits, ähnlich w
ie es derzeit schon bei der 1. H

erren eingebaut ist. Sollten
die Spielerportraits Euer Favorit w

erden, nehm
t m

al K
ontakt m

it Euren Trainern auf, dam
it

diese die D
igitalkam

era in die H
ände nehm

en. Ihr selbst m
üsst dann aber auch aktiv w

erden.
Spielerportraits können nur von registrierten M

itgliedern angezeigt w
erden, da Ihr selbst die

Inform
ationen bestim

m
en m

üsst, die in Eurem
 Portrait angezeigt w

erden sollen (dazu auf
Com

m
unity -> Profil klicken und dann auf Profil ändern. A

uf der Registerkarte Steckbrief findet
Ihr alle A

ngaben, die im
 Spielerportrait m

öglich sind).D
icht dahinter in der A

bstim
m

ung liegt
das Forum

. Schaut doch einfach m
al unter w

w
w.bsc.braunschw

eig.de  rein (die A
bstim

m
ung

ist für alle registrierten M
itglieder m

öglich; w
er noch nicht registriert ist, kann das ja schnell

m
al nachholen).Insgesam

t gilt: unsere H
om

epage soll Euch nach M
öglichkeit alles bieten

können, w
as Ihr Euch w

ünscht. V
ielleicht habt Ihr ja schon m

al auf der H
om

epage Eures
Bundesliga-Lieblingsvereines etw

as gefunden, w
as Ihr Euch auch gerne w

ünschen w
ürdet.

W
enn Ihr da etw

as gefunden habt, m
ailt m

ir einfach an hom
epage@

bsc-braunschw
eig.de . In

diesem
 Sinne: „keine halben Sachen“ und „Rechts ist G

as“.

Euer H
om

epage-A
dm

in
Torsten

E
rste Saisonniederlage – w

as w
ar los??

BSC
 1. C gegen Fort. Lebenstedt 1. C

 = 3 : 4 (1:2)  12.4.08
Tore: Seker – G

erlich – M
üller je 1

Bis zur verdienten Führung nach 20 M
inuten haben w

ir eigentlich ein gutes Spiel hingelegt.
W

ir hatten den G
egner im

 G
riff und gaben ihm

 keine M
öglichkeiten. W

arum
 nach dem

 Tor nicht
auf dieser Spur w

eiter gespielt w
urde, w

ird w
ohl ein G

eheim
nis bleiben.

Es w
ar w

ie ein Film
riss, als ob eine andere M

annschaft auf dem
 Platz w

ar. A
uch w

enn m
an sich

in der 2. H
älfte bem

üht hat, w
ir fanden nicht w

ieder zu unserem
 Spiel und konnten das Spiel

nicht um
reißen.

Eine nicht geplante N
iederlage, die uns die große C

hance nahm
, uns abzusetzen. D

er G
ew

inner
des Spieltages w

ar unser Verfolger Eintracht, obw
ohl sie nur U

nentschieden gespielt haben.
Ich hoffe, w

ir kom
m

en schnell aus diesem
 Tief heraus und finden schnellsten w

ieder zu unserer
Stärke, dam

it w
ir unser gem

einsam
es Ziel doch noch erreichen. – W

R

1. C
 - Junioren

 

D
ie C

1 – Junioren des B
SC

 bedanken sich 
 

bei H
errn D

irk Ö
sterreicher, Inhaber vom

 

M
ZS M

öbelzentrum
 Stöckheim

 
für die freundliche U

nterstützung bzw
. B

allspende 
 

 
 

und w
ünschen darüber hinaus 

A
L

L
E

S G
U

T
E

 Z
U

M
 G

E
B

U
R

T
ST

A
G

 !!! 
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 T

ig
e

r-K
n

e
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e
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 G
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ß
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d
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u
n

g
e
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ilh
e
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o
d

e
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tr.2
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8

1
0

6
 B

S
     T

e
l. 0

5
3

1
 – 2

 1
9

 0
3

 6
0

 
             w

w
w

.c
h

a
r

ly
s

-t
ig

e
r

.d
e

 
  

 

 
  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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B
ericht 1. H

erren B
SC

 – SV
 G

W
 Vallstedt

am
 09.04.08 FF 3:3 (0:2)             von M

ichael Fichtner
 Leider w

urde im
 N

achholspiel gegen Vallstedt nur ein
3:3 U

nentschieden erzielt.
So w

ird die A
ufgabe, den K

lassenerhalt noch zu
erreichen, im

m
er anspruchsvoller.

D
ie erste H

albzeit des Spiels erinnerte stark an das Spiel in Broitzem
. Es w

urde im
m

er w
ieder

erfolglos versucht, den G
egner durch die M

itte unter D
ruck zu setzen. D

as Spiel über die
„M

ittelfeldaußen“ fand fast gar nicht statt und durch viele, zum
 Teil für die Zuschauer

unerklärliche Fehlpässe landeten unnötigerw
eise beim

 G
egner. D

ie G
rün W

eißen aus Vallstedt
konnten dann zeigen, w

ie m
an effektiv Fußball spielt. D

urch schnelle und über die
A

ußenpositionen vorgetragene K
onter bzw. A

ngriffe kam
en sie zu Torchancen, von denen

sie zw
ei zur Führung nutzen konnten. D

as Vallstedter Spiel der ersten H
älfte w

irkte insgesam
t

reifer und durchdachter und das, obw
ohl sie sich auch in der A

bstiegsregion befinden.

D
och nach der H

albzeit kam
 unser BSC w

ie verw
andelt aus der K

abine. Es liegt die Verm
utung

nahe, dass eine deftige H
albzeitpredigt durch unseren Trainer D

ieter H
off erfolgte. A

uch die
Einw

echselung von A
ndre Birkholz trug aus m

einer Sicht zur erfreulichen zw
eiten H

albzeit
bei, da er für viel D

ruck über die rechte Seite sorgte. Von Beginn der zw
eiten H

albzeit an
w

urden die Vallstedter  m
ächtig unter D

ruck gesetzt und A
ngriff auf A

ngriff rollte auf deren
Tor. Zunächst konnten w

ir die zum
 Teil sehr guten C

hancen nicht nutzen. Erst ein von Patrick
G

ilbert sicher verw
andelter Elfm

eter sorgte für den A
nschlusstreffer, ehe Jan Thurein den viel

um
jubelten A

usgleichstreffer erzielen konnte. W
ir w

aren w
eiter spielbestim

m
end und w

ie aus
heiterem

 H
im

m
el und aus m

einer Sicht zum
indest „abseitsverdächtig“ konnten die Vallstedter

nochm
als in Führung gehen. D

och heute sollte das noch nicht der Schlusspunkt sein. Patrick
G

ilbert erzielte kurz vor Schluss noch den A
usgleichstreffer. Selbst danach w

aren noch
M

öglichkeiten vorhanden, dass Spiel noch für uns zu entscheiden, doch entw
eder fehlte das

Schussglück oder die A
ngriffe w

urden zu schnell bzw. überhastet abgeschlossen.

 

Fußball
 

 

 
Fortsetzung nächste Seite
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U
nter dem

 Strich bleibt ein unglückliches und eigentlich unnötiges U
nentschieden. W

ir hoffen
jedoch alle sehr, dass w

ir die in der zw
eiten H

albzeit gezeigte Leistung konservieren können;
denn dann kann der K

lassenerhalt noch perfekt gem
acht w

erden. Ich bitte alle BSC
-Fans, der

M
annschaft die notw

endige U
nterstützung zukom

m
en zu lassen, um

 das für alle w
ichtige Ziel

K
lassenerhalt zu erreichen.

M
annschaft: Bussek, U

. G
ranatow

ski, M
üller, Pieper, N

eum
ann, H

oheisel
                    (46. Birkholz), Trudew

ig (76. Siew
ert), Thurein, Bakondon, T.

                    G
ranatow

ski, G
ilbert.

  

A
uch das nächste Spiel gegen SV

G
 G

öttingen am
 13.4. endete

 m
it einem

 U
nentschieden (1: 1)

BSC 1. C
 gegen SV

 Reislingen-N
euhaus = 4 : 1 (1:0)  29.03.08

Tore: M
üller – G

erlich – Röm
sch – Beccard je 1

Schw
erfälliger B

eginn der R
ückrunde

N
icht überzeugend w

ar der Start in die Rückrunde. W
ir m

üssen uns auf jeden Fall noch
steigern, w

enn w
ir unseren Tabellenplatz behaupten w

ollen.
U

nsere beste Phase im
 Spiel w

ar jew
eils der Beginn der 1. und der 2. H

älfte. H
ier gaben w

ir
dem

 G
egner, dank unserer stabil w

irkenden A
bw

ehrreihe, kaum
 eine C

hance. A
ber w

urden in
Laufe der H

albzeiten nachlässig, gew
annen keine Zw

eikäm
pfe m

ehr im
 M

F und ließen dadurch
den G

egner ins Spiel kom
m

en. U
nd es taten sich Torm

öglichkeiten auf, obw
ohl w

ir das Spiel
schon in der 1. H

Z entschieden haben konnten.
M

it Florian Flack und N
ils Schlochterm

eyer hatten w
ir im

 A
bw

ehrbereich unsere tragenden
K

räfte. Sachlich und gut die A
rbeit von N

iklas W
athling. Im

 M
F fehlte noch die klare

G
estaltung. Erst in der 2. H

Z konnte K
evin G

erlich diese Rolle ansatzw
eise übernehm

en.
U

nser Sturm
duo M

üller/Beccard zw
ar einsatzfreudig, aber nachlässig in der C

hancen-
Verw

ertung.
D

ie Saison ist kurz, es w
erden noch schw

ierigere A
ufgaben auf uns zukom

m
en. D

azu m
üssen

w
ir bereit sein. A

lso packen w
ir es an.                           – W

R -

1. C
 - Junioren

K
N

A
PP A

N
 EIN

ER N
IED

ERLA
G

E V
O

RBEI

V
fL W

olfsburg II.   -  BSC
 1. C

   = 2 : 4  (2:2)     5.4.08
Tore: M

üller 2, Roth – Seker je 1^

G
leich vom

 A
nstoß erspielten w

ir uns eine gute Chance, aber M
inuten später lagen w

ir m
it 0:2

hinten. W
as w

ir jetzt sahen, w
ar eine fehlerhaft agierende und verunsicherte M

annschaft, die
nicht zu ihrem

 Spiel fand.
Es lief eigentlich nichts zusam

m
en und w

ir m
achten den G

egner stark dadurch. Einige
Leistungsträger w

urden zu Risikofaktoren. Erst in der 2. H
älfte hatte m

an sich gefangen und
es lief besser. W

enn der SR
 nicht 3 Tore aberkannt hätte, w

äre das Endergebnis deutlicher
gew

orden.
A

ber w
as w

ar los? Fangen w
ir im

 Endspurt an zu Schw
ächeln? D

arauf w
artet nur der M

it-
Favorit. A

ber eigentlich sind w
ir stark genug und brauchen uns keine Blöße zu geben. A

lso
K

opf hoch und Selbstvertrauen tanken, dann w
ird das nächste Spiel w

ieder besser laufen.  –
W

R -



S
eite 11

S
eite 14

1. D
am

enm
annschaft

 

Zigarette nach Sport tabu 
 Schadstoffe gelangen tief in die Lunge 
 Eine Zigarette nach dem

 Fußballm
atch – für viele R

aucher ist sie ein ganz 
besonderer G

enuss. A
ber: „ nach körperlicher A

nstrengung atm
et m

an sehr 
tief 

und 
schnell 

ein, 
dam

it 
gelangt 

auch 
der 

gesundheitsschädliche 
Zigarettenqualm

 besonders w
eit in die Lunge“, w

arnt Professor H
arald 

M
orr, V

orsitzender der D
eutschen Lungenstiftung. Zudem

 verenge der 
Rauch die B

ronchien und erschw
ere das A

tm
en. 

 

N
ur 6 Punkte aus 4 Spielen, das ist die m

agere Bilanz der letzten 4 Spieltage.

G
egen H

olzland schafften w
ir dann endlich den ersehnten D

reier. D
as Ergebnis von 3:1 für

uns, täuscht aber sehr über den Spielverlauf hinw
eg. Eigentlich hätte m

an dieses Spiel verlieren
m

üssen…
 H

ätten w
ir an diesem

 Tag nicht eine glänzend aufgelegte Torfrau gehabt, und
ehrlich, an diesem

 Sam
stag trug die G

lücksfee w
ohl ein BSC

-Trikot!!
U

nd, alte Fußballerw
eisheit, w

enn du die D
inger vorn nicht m

achst, w
ird m

an bestraft…
In der 75. M

inute schnappte sich Regina hinter der M
ittellinie den Ball, spielte 2 G

egenspieler
aus und zog vom

 16er ab…
..und drin das D

ing. 5 M
inuten später erhöhten w

ir dann durch
C

hristine, die im
 Strafraum

 schön die Torfrau versetzte, auf  2:0. Fast im
 G

egenzug gelang
H

olzland der A
nschlusstreffer. A

ber für den krönenden A
bschluss sorgte dann M

elanie. D
ie

bekam
 in der eigenen H

älfte den Ball und lief Richtung gegnerisches Tor los. Sie lief und lief,
lies 2 G

egenspielerinnen stehen und häm
m

erte den Ball ins Tor.
H

olzland  :  BSC
   1 :  3

Im
 Spiel gegen H

illerse m
achten w

ir dann ein auf „H
olzland“. Egal w

elche C
hancen w

ir uns
erarbeiteten, der Ball w

ollte nicht rein. C
hancen von H

illerse sind dank einer guten A
bw

ehr
nicht zu Stande gekom

m
en. A

ber, es ist schon deprim
ierend, w

enn m
an über 90 M

inuten das
Spiel im

 G
riff hat und eigentlich nur auf ein Tor spielt und m

an doch keine Butze m
acht.

D
ie Erkenntnis aus diesem

 Spiel ist, dass w
ir an uns selber scheiterten.

BSC  :  H
illerse  0 : 0

T.W
.

W
eder gegen den Tabellen Zw

eiten Lafferde  noch gegen den
Tabellenführer aus O

berode schafften w
ir es, nach gutem

 Start, eine
2:0 bzw. 1:0 Führung über die Zeit zu bringen. In beiden Spielen
m

ussten w
ir im

m
er in der 2. H

albzeit den A
usgleich noch hinnehm

en.
Positiv zu erw

ähnen sind die Torschützen aus beiden Spielen.Peggy
w

ar 2x eiskalt vom
 Elfm

eterpunkt erfolgreich, und Regina verw
andelte

einen Freistoß vom
 16er direkt in den W

inkel.
Lafferde  :  BSC

 2 :  2
BSC

   :   O
berode         1 : 1



S
eite 12

S
eite 13

B
SC

 – SV
 K

ralenriede
     2 : 0

   ( 2 : 0 )
N

ach A
bpfiff dieser Partie, ungläubige B

licke untereinander, zufriedene
G

esichtsausdrücke, m
it der Tatsache, w

as w
äre passiert, w

enn w
ir „H

om
i“, Till

und Jörg nicht gehabt hätten. Sie w
aren ganz klar der G

arant des Erfolges. D
afür

D
anke. A

uf A
sche spielen zu m

üssen, ist w
irklich nicht angenehm

, bei w
indigen

W
etterverhältnissen. TW

 Jonas vollkom
m

en verunsichert und nur durch eine
gute Parade geglänzt. G

ew
isse A

ktionen w
aren unnötig. Tobias K

. neben der
Spur, denn w

ir haben dich in w
eit aus besserer Leistung in Erinnerung. W

ährend
„H

om
i“, Tobias B., M

ark G., sow
ie M

irko unsere A
bw

ehr sehr gut zusam
m

enhielten,
w

as im
 Laufe des Spiels sehr w

ichtig w
ar. Ein M

ittelfeld gab es bei uns eigentlich
nicht. N

ur Jörg w
ar der positive Lichtblick, w

ährend M
arc P. zu eigensinnig, Julius,

A
del, sow

ie M
ax w

eder spielerisch noch technisch vernünftiges zu Stande
brachten. Lediglich durch K

am
pf konnte m

an glänzen. Fabio m
usste m

an auf dem
Platz suchen, Till ackerte unerm

üdlich, Yasin zeigte sich von seiner unschönen
Seite und bei Lars w

ar der H
aarschnitt anderer w

ichtiger, als die eigene sportliche
Einstellung. Zusam

m
enfassend gesagt: Bei soviel Trainingsrückstand w

ar der
Sieg m

ehr w
ie w

ichtig für uns gegen einen Favoriten um
 den A

ufstieg in die
Bezirksklasse. W

ünschen w
ir, dass es die nächsten Spiele so bleibt.

Torschützen: Jörg, Till

 Freie Turner 2 – B
SC

    1 : 5              ( 1 : 3 )
A

uf dem
 „tollen“ B-Platz, unter der Leitung von Schiri M

ichael K
. (gut geleitet),

m
it Spielern aus der B – Jgd. drei w

ichtige Punkte m
itgenom

m
en. N

ach vier M
inuten

lagen w
ir 0:1 zurück und eine hektisch rein rufende  B

etreuergarde von Freie
Turner w

urde danach im
m

er  leiser, nachdem
 unsere Truppe sich schnell gefangen

hatte. Es w
ar gelegentlich kein schöner K

ick, aber danke an „Thom
m

y“, Lars,
G

errit, Bayram
 und M

oritz, denn sie w
aren, neben der diesm

al starken Vorstellung
von M

arc P., Tobias B. und Yasin, die G
aranten des verdienten Sieges. G

efreut
haben w

ir uns alle über M
aik`s C

om
eback, obw

ohl verständlicherw
eise gew

isse
U

nsicherheiten zu sehen w
aren. TW

 Jonas diesm
al konstant gut. Bei Tobias K

. ist
derzeit der W

urm
 drin. K

opf hoch, D
u w

irst bestim
m

t w
ieder bessere Tage erleben.

Julius w
ühlte sich an der rechten M

ittelfeldseite  regelrecht fest und bereitete
zudem

 vier Vorlagen vor. Lars, A
del und H

endrik fügten sich auf diesem
 A

cker gut
ein, so dass die Entscheidungen der Einw

echslungen, zum
 W

ohle des Team
s,

richtig w
aren. Torchancen hatten w

ir m
assenw

eise um
 das Torkonto aufzubessern.

K
om

m
enden Sam

stag geht es zum
 Spitzenspiel gegen SC

 Polonia. Schauen w
ir

m
al, w

as w
ir da erreichen können, denn die scheinen derzeit gut drauf zu sein.

Torschützen : Bayram
, Yasin, M

aik, M
oritz, G

errit
K

arsten B
eyer

2. A
 - Junioren

SC
 Polonia – B

SC
    0 : 2              ( 0 : 1 )

Es w
ar ein echtes kam

pfbetontes Spiel, bei der unser G
egner in der 2. H

albzeit alles abforderte
und m

an sah ganz schnell, w
ie es ist, w

enn m
an ohne Trainingseinheiten ein Spitzenspiel

m
achen m

uss, ohne große U
nterstützung m

it B1 Spieler. D
abei fehlten bei denen noch drei

Leistungsträger! W
ir hätten den Sack nach 20 M

inuten zum
achen m

üssen, denn 5
G

roßchancen w
urden regelrecht vergeudet.  D

as w
äre danach ein ruhiger N

achm
ittag gew

esen.
D

em
 w

ar nicht so.
Ü

berragend TW
 Jonas in der 2. H

älfte. U
nsere A

bw
ehr hatte Schw

erstarbeit verrichten m
üssen

und das m
achten M

aik, Tobis K
., Jonas (B2, starke Vorstellung) und M

ark G. sehr gut. Im
defensiven M

ittelfeld gehörten M
irko zum

 absoluten H
ighlight. Vorbildlich w

as unser K
apitän

zeigte. Eine tolle Partie w
ieder einm

al von Tobias B., bis zu seiner Verletzung. Viel Licht und
Schatten bei M

arc P.
Björn nach über 6 W

ochen A
bw

esenheit bem
üht in der 1. H

älfte die Fäden zu ziehen, doch
m

an m
erkte den Trainingsrückstand, bei allem

 W
illen an. Julius ackerte viel und w

irkte
gelegentlich glücklos. Fabio überzeugte m

ehr im
 M

F, als im
 Sturm

. V
öllig neben dem

 Spiel
w

aren Yasin und M
ax. D

agegen w
ar N

iklas (B2) im
 Sturm

 60 M
inuten überragend. Lars fügte

sich kurz vor Schluss ein. H
ier m

uss noch festgehalten w
erden, dass er und A

del fast regelm
äßig

am
 Training teilnehm

en, jedoch leider, aus taktischen G
ründen nicht im

m
er zur

A
nfangsaufstellung gehören. Ihr m

acht beide Fortschritte, nur fehlt noch etw
as. B

leibt am
Ball. Es w

ird sich noch positiv für euch später herausstellen.
D

as kom
m

ende Spitzenspiel ist gegen W
aggum

. H
offen w

ir einm
al, dass w

ir die Tabellenspitze
festigen können.

Torschützen :Tobias, Fabio
K

arsten B
eyer


